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Vorgehensweise: Gewinnung von Teilnehmern

Einstieg über ein persönliches 
Gespräch im Betrieb (Kaltakquise 
per Telefon, Hohe Terminrate über 
Call-Center erreicht)

Im Gespräch: Netzwerk der 
Handwerkskammer aufzeigen. Über 
Broschüre „Beratung A-Z“ die 
Dienstleistungen der Kammer 
vorstellen

Darstellung von Fördermöglichkeiten

Einstieg in den persönlichen, 
betrieblichen Bedarf

Anruf im Betrieb
über Callcenter Termine 

vereinbaren

Vereinbarung Gesprächstermin im Beitrieb

„Haben Sie Interesse über Ihre 
Personalqualifizierung und Entwicklung des 
Unternehmens zu sprechen? Im Kern geht es 
darum, mit Ihnen gemeinsam herauszufinden, 
welche individuellen Maßnahmen Ihrem Betrieb 
optimal nutzen“

Einleiten geeigneter Maßnahmen

z.B. betriebswirtschaftliche Beratung, 
Strategieworkshop

Einstieg Gespräch im Betrieb

• Was ist momentan das aktuellste 
Thema im Betrieb?

• Wo drückt aktuell der Schuh?

• Wo läuft es nicht rund?
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7 Marketingkonzept erstellen u. umsetzen:
Erarbeiten eines produktdifferenzierten Marketing-
konzeptes und konkreten Marketingaktionen mit den 
Aspekte:                                        

Neukundengewinnung,                                         
Kundenbindung                                                     
Zielgruppen, Zielkunden                                        
Zielregionen, 
Botschaften, Aufzeigen d. Stärken,                     
Darstellen Kundennutzen, 
Aktionen, Aktionsprogramme,                                          
Zeitpläne, Verantwortlichkeiten,                                       
Budget

8 Ordnung u. Sauberkeit …

… in Werkstatt, Lager, Fahrzeugen und auf der 
Baustelle:

Abstimmung mit den Mitarbeitern:                             
Was macht unsere Ordnung aus? 
Wie kommen wir zu der gewünschten Ordnung?
Wie halten wir Ordnung? 
Wer ist dafür verantwortlich?                                  
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Vorbereitung auf den Workshop

Fragebogen, der mit der Einladung 
verschickt wird, bereitet den 
Unternehmer auf die Inhalte vor 
(www.bistech.de/flashgame/index.htm)

 
 
 

Strategien zur Unternehmensführung 
 
 
 

Workshop 1. Tag 
12. Oktober 2010 

 
 

Situationsanalyse und Zielfindung 
 
 
9.00 Uhr Projekteinführung 
 Impulsvortrag Situationsanalyse 
 Vorstellungsrunde 
  
10.30 Uhr  Pause 
  
10.50 Uhr Erfassung Erfolgsfaktoren 

Stärke  / Schwächen 
Chancen / Risiken 

 Definition der Situationsanalyse in Excel-Datei (notebook) 
 Präsentation 
  
12.10 Uhr Mittagspause 
  
13.00 Uhr Erstellung SWOT Analyse in Excel-Datei (notebook) 
 Erstellung Trend-Einflussanalyse in Excel-Datei (notebook) 
 Vorstellung der Ergebnisse 
  
14.30 Uhr Pause 
  
14.50 Uhr Impulsvortrag Zielfindung 
 Eigene Ziele definieren 
 Ziele Vorstellen 
 Weiteres Vorgehen 
  
17.00 Uhr  Ende Workshop  
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Durchführen des Workshops

Digitale Checklisten unterstützen den 
Unternehmer bei der Analyse

Moderierte Gruppengespräche

Gruppe sucht gemeinsam nach 
Lösungsansätzen

Mit erarbeiteten (Teil-) Ergebnissen 
geht der Betrieb nach Bedarf in die 
Einzelberatung (Berater aus dem 
Netzwerk)

Checklisten sind in „BISTECH / Werkzeuge“ abgelegt
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Welchen Nutzen hat der Betrieb?

Lösung aktueller betrieblicher Fragestellungen 
mit Moderation eines erfahrenden Beraters

Ausrichtung auf zukünftige Herausforderungen 
bzw. Aufgaben

Zeit, sich mit der „strategischen“ Ausrichtung 
des Betriebes zu beschäftigen

Erfahrungsaustausch unter „Gleichgesinnten“

Direkte und individuelle Unterstützung durch 
die Handwerkskammer und ihr Berater-
Netzwerk
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Erfolgsfaktoren für die Gewinnung von Teilnehmern

Alternative Termine (max. drei) für den Workshop 
müssen fest stehen.

Terminfindung über Doodle (www.doodle.de) 
ist für die Koordination hilfreich.

Motivation des Betriebs, etwas umsetzen zu wollen, 
nutzen und zeitnah zur Buchung bewegen.

Idealerweise sollen jeweils zwei Personen pro Betrieb 
(2. Person kostenlos) teilnehmen.

Dies sichert Nachhaltigkeit und Ergebnisqualität.

Persönlicher Kontakt und Vertrauen sind sehr wichtig.

Idealerweise werden die Betriebe im Workshop vom 
Berater begleitet, der auch die Kunde akquiriert hat, 

„Die Gruppengröße ist zwischen 5 und 7 Betrieben (á 2 Personen) ideal. 
Kurzfristige Absagen müssen einkalkuliert werden“
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